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VORWORT BÜRGERMEISTER

LIEBE AUBERGERINNEN !  L IEBE AUBERGER !

Es ist Som-
mer und die 
Corona-Zah-
len haben 
wir aktuell 
im Griff ! 

Ich hoffe die Zahlen blei-
ben weiter so niedrig. Sollte 
dies nicht der Fall sein, wird 
es im Herbst umso wichti-
ger sein, einen Schutz gegen 
den schweren Verlauf durch 
eine Impfung zu haben damit 
sich die Situation vom letzten 
Herbst nicht wiederholt und 
eine Überlastung des Gesund-
heitssystems droht. 

CORONA-SCHUTZIMPFUNG
Ich weiß es ist ein schwieriges 
Thema und es soll auch jeder 
für sich entscheiden. Ich kann 
nur empfehlen, besprecht das 
Thema mit eurem Hausarzt 
und die gute Nachricht ist, 
dass ab sofort für alle Mitbür-
gerinnen und Mitbürger eine 
Impfung angeboten werden 
kann.

UNWETTER
Der 24. Juni hat uns gezeigt, 
dass auch zu dieser Jahreszeit 
der Schneepflug in unserer 
Gemeinde eingesetzt werden 
muss. Die Unwetter vom 24. 
und 29. Juni haben uns mit 
voller Wucht getroffen. Zum 
Glück gab es keine Personen-
schäden. Man sieht dann in 
solchen Situationen wie groß 
die Hilfsbereitschaft in Auberg 
ist. DANKE an die Feuerwehr, 
die Landwirte mit ihren Gerät-
schaften und die freiwilligen 
Helfer für eure Unterstützung. 
Als Gemeinde alleine könnten 
wir die vielen Schäden nicht 
zeitnah beheben. Das Unwet-
ter hat uns auch gezeigt, wie 
wichtig freie Seitengräben, 
freie Wassereinlaufschächte 
und Durchlässe sowie der Ab-
stand zu den Straßen bei der 
Bewirtschaftung sind. Danke 
dass wir weiterhin darauf ach-
ten.

PROJEKTE 
Die im Gemeinderat beschlos-
senen Projekte, Zubau Bauhof 

sowie Flutlichtanlage am Ten-
nisplatz sind bereits gestartet. 
Mit dem Löschwasserbehälter 
in Hollerberg wird Ende Juli 
begonnen.

Bezüglich Glasfaserausbau hat 
mich kürzlich eine sehr er-
freuliche Nachricht erreicht. 
Die gesammelten Interessens-
bekundungen über die Fiber 
Service wurden zur Förderung 
eingereicht und im „Access 6“ 
genehmigt. Somit steht einem 
zeitnahen flächendeckenden 
Ausbau in Auberg nichts mehr 
im Weg. Hier hat man wieder 
gesehen, dass sich Hartnäckig-
keit auszahlt und auch eine 
kleine Gemeinde viel errei-
chen kann. Wir bleiben da mit 
Nachdruck dran und drängen 
auf eine rasche Realisierung.

Ich wünsche euch schöne Fe-
rien, einen entspannenden Ur-
laub und bleibt gesund.

Euer Bürgermeister
Andreas Wolfesberger
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Goldenes Verdienstzeichen für 
Bürgermeister a. D. Michael Lehner 

Am 30. Juni 2021 überreichte 
Herr Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer das Goldene Eh-
renzeichen für Verdienste um 
die Republik Österreich an un-
seren Bürgermeister a. D. Mi-
chael Lehner. Die Feier fand im 
Landhaus im Beisein seiner Fa-
milie sowie seinen politischen 
Weggefährten Bürgermeister 
Wolfesberger, Vizebürger-
meister Starlinger und Amts-
leiterin Brigitta Mitter statt. 

DIE LAUFBAHN VON ALTBÜRGER-
MEISTER MICHAEL LEHNER
Michael Lehner war ein aus-
dauernder Bürgermeister, der 
das Amt 22 Jahre lang aus-
übte. Er war sowohl Vertre-
ter der Arbeiter, selbst war 
er als Schichtführer in der 
Fenstererzeugung der Fa. In-
ternorm tätig, als auch jener 
der Bauern. Nachdem sich die 
drei Berufe – Bürgermeister, 

Schichtführer und Landwirt 
– nicht mehr unter einen Hut 
bringen ließen beendete er 
sein Dienstverhältnis zur Fa. 
Internorm und wurde haupt-
beruflich Bürgermeister der 
Gemeinde Auberg. Seine Frau 
unterstützte er weiterhin in 
der Landwirtschaft, einem Le-
gehennenbetrieb der – wie die 
Mehrheit der landwirtschaftli-
chen Betriebe in Auberg – bio-
logisch bewirtschaftet wurde.
Als Bürgermeister war er sehr 
aktiv, umsichtig und voraus-
schauend. Zeitgerecht wurden 
Baugrundstücke gewidmet 
um der jungen Bevölkerung 
leistbares Bauland anbieten 
zu können. Er schaffte es auch 
eine Wohnungsgenossen-
schaft zu finden, die in Auberg 
Mietwohnungen baute. Nach 
mehreren Absagen wurde die 
Wohnungsgenossenschaft Le-
bensräume gefunden, die in 

3 Häusern 21 Wohnungen 
errichtete. Natürlich galt es 
auch alle vorhandenen Inf-
rastruktureinrichtungen wie 
Wasserversorgung, Kanal und 
Straßen weiter auszubauen 
und auch instand zu halten.

Er war für alle Bevölkerungs-
gruppen Ansprechpartner 
– vom Kindergarten, wo er 
gern gesehener Gast war, bis 
zu den Seniorenstammtischen 
– für alle hatte er ein offenes 
Ohr. Die Gestaltung und Wei-
terentwicklung der Gemeinde 
im Sinne der Bürger war ihm 
stets ein Anliegen. Das haben 
auch die Verantwortlichen in 
diversen Gremien gesehen 
und haben ihn in den Vorstand 
des Reinhaltungsverbandes 
Mühltal, Personalbeirates des 
Sozialhilfeverbandes, Hans-
bergland, Leaderregion Böh-
merwald etc. gewählt. Vieles 

Foto: Land Oberösterreich

GEMEINDE
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Oberösterreich wählt 
am 26. September 2021
Landtags- Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen

Am Sonntag, 26. September 
2021 finden in Oberösterreich 
die Landtags- Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahlen 
statt. 

Als Stichtag wurde der 6. Juli 
2021 festgelegt. 

LANDTAGSWAHL
Aktiv wahlberechtigt sind 
Personen die:

• Die österreichische Staats- 
   bürgerschaft besitzen

• Am Wahltag das 16. Lebens- 
   jahr vollendet haben

• Vom Wahlrecht nicht ausge-       
   schlossen sind

• Am Stichtag einen aktiven  
  Hauptwohnsitz in einer öster 
  reichischen Gemeinde haben

GEMEINDERATS- UND 
BÜRGERMEISTERWAHL
Aktiv wahlberechtigt sind 
Personen, die

• Die österreichische Staats- 
  bürgerschaft  besitzen oder     
  Staatsangehörige eines Mit      
  gliedstaates der europäi   
  schen Union sind

• Am Wahltag das 16. Lebens-  
  jahr vollendet haben

• Vom Wahlrecht nicht ausge- 
   schlossen sind

• Am Stichtag ihren Haupt- 
   wohnsitz in der Gemeinde  
   Auberg haben 

hat er gut mit Hausverstand 
geregelt. Schwierig war es 
manchmal seinen praktischen 
Hausverstand mit der Bauord-
nung in Einklang zu bringen. 
Auch wenn er das Bürgermeis-
teramt in junge Hände über-
geben hat bleibt er noch aktiv 
im öffentlichen Leben. Seit 

2010 ist er Obmann des Verein 
Obermühlviertler Denkmalhof 
Unterkagerer. In dieser Funk-
tion bemüht er sich um die 
Erhaltung des Gebäudes als 
Museum. Der 400 Jahre alte 
Hof verlangt ständige Instand-
haltungsarbeiten die er als 
Vereinsobmann koordiniert. 

HERZLICHE GRATULATION
Wir bedanken uns bei Bürger-
meister a. D. Michael Lehner 
für all seine Dienste und Leis-
tungen und gratulieren herz-
lichst zu dieser großartigen 
Auszeichnung.

Quelle: Gemeinde Auberg 

Feuerlöscher- 
überprüfung

Samstag, 11. September 2021

8.30 - 11.00 Uhr

FF-Depot Auberg

TE R M I N E  BAUVE R HAN D LU NG

03. August 2021

03. September 2021

06. Oktober 2021

GEMEINDE
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Auflassung eines Teiles einer öffentlichen Straße 
Auflage der Planunterlagen am Gemeindeamt

Die Gemeinde Auberg beab-
sichtigt die Auflassung eines 
Teiles der öffentlichen Straße 
Parz.Nr. 2255, KG Auberg.

Aus diesem Grunde wird ge-
mäß § 11 Abs. 6 Oö. Straßen-
gesetz 1991 idgF. in der Zeit 
vom 6. Juli 2021 bis 20. Juli 
2021 darauf hingewiesen, dass 
die Planunterlagen von Zivil-

geometer DI Walter Öhlinger 
und DI Andreas Brandtner, GZ 
15033/2021 vom 1. Juli 2021 
in der Zeit vom 21. Juli 2021 
bis 18. August 2021 zur öf-
fentlichen Einsichtnahme 
beim Gemeindeamt Auberg 
während der Amtsstunden 
aufliegen. 

Während der Planauflage kann 
jedermann gemäß § 11 Abs. 7 
des Oö. Straßengesetzes 1991, 
LGBl.Nr. 84/1991 idgF., der be-
rechtigte Interessen glaubhaft 
macht, schriftliche Einwen-
dungen und Anregungen beim 
Gemeindeamt Auberg einbrin-
gen.

HOLLERBERG - COMEBACK DER FESTE

Das Hollerberg-Fest kann 
stattfinden! Seit 1. Juli gilt für 
Veranstaltungen lediglich die 
3G-REGEL. Unter dieser Voraus-
setzung haben wir uns FÜR die 
Durchführung des Hollerberg-
festes entschieden. 

Die Entscheidung ist nicht 
leicht gefallen. Es gibt viele 
Punkte, die aufgrund der Coro-
na Schutzmaßnahme berück-
sichtigt werden müssen und es 
kann sich an den Corona-Rege-
lungen kurzfristig immer noch 
etwas ändern. 

Wir haben uns mit anderen 
ehrenamtlichen Veranstal-
tern abgestimmt, alle Vor- und 
Nachteile besprochen und uns 
letztlich gemeinsam  dafür 

entschieden. Es tut gut, dass 
es nach über einem Jahr Coro-
na endlich wieder einmal um 
etwas anderes geht. 

PLANUNGSARBEITEN LAUFEN
Wir planen das Fest mit viel 
Freude und großem Einsatz.
Die Aufbauarbeiten laufen. Wir 
ersuchen wieder all die vielen 
HelferInnen um ihre ehren-
amtliche Mithilfe und möchten 
auch auf diesem Wege ein ganz 
großes DANKE dafür ausspre-

chen. Nur gemeinsam ist das 
Hollerbergfest möglich.

Alle weiteren Gemeindebürge-
rInnen laden wir sehr herzlich 
ein. Am Hollerberg wird wie-
der getanzt, gefeiert und ge-
lacht. Und das gleich zum Start 
mit dem Kabarett „Best of 
Kammerhofer“ am Freitag, 23. 
Juli. Dazu Walters Warnung: 
„Dieser konzentrierte Angriff 
auf Ihre Lachmuskeln findet 
ohne Atempause statt. Bitte at-
men Sie zuhause vor!“

KABARETTKARTEN
Karten gibt’s bei allen Holler-
bergfest-Helfern und auf Ö-Ti-
cket (www.oeticket.com).

Quelle: Andreas Schauer

GEMEINDE
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Der Traum vom eigenen Heim
Eigentumswohnungen in Auberg

Ein passender Wohn- und Le-
bensraum stellt eine Oase der 
Zufriedenheit und ein Stück 
Unabhängigkeit dar. 

DAS PROJEKT
Gemeinsam mit dem Bauträger 
Lebensräume kam die Idee, ein 
neues Projekt zu starten. Ge-
genüber der bereits bestehen-
den Wohnanlagen  mit insge-
samt 21 Mietwohnungen, soll 
nun ein weiteres Wohnhaus 
errichtet werden. Was aber 
neu ist: Eigentumswohnungen
 
JETZT BIST DU GEFRAGT
Detailinformationen zum Pro-
jekt sind derzeit noch in Aus-
arbeitung. Um eine Planung zu 
konkretisieren, müssen sich 
natürlich potenzielle Interes-
senten dafür finden. 

Wohnen
im Grünen

Kosten: 
ca 3.300 €/m²

Sollte jemand auf der Suche 
nach einer Eigentumswoh-
nung sein, darf er sich gerne 
am Gemeindeamt Auberg vor-
merken lassen. 

Die Interessenten werden 
dann bei der Planung (Wunsch 
nach der Größe, eigene Woh-
nideen, Tiefgarage, …) mitein-
bezogen.

VORMERKUNG
Bei Fragen steht Bürgermeister 
Wolfesberger sehr gerne zur 
Verfügung. Eine Wohnungs-
vormerkung ist unverbindlich 
und kann gerne persönlich, 
telefonisch unter 07282 7900 
oder schriftlich per Mail an ge-
meinde@auberg.ooe.gv.at er-
folgen. 

Jetzt am
Gemeindeamt

vormerken lassen

  WWäähhlleenn  SSiiee  RReeiisseezziieellee,,  ddiiee  mmiitt  BBaahhnn,,  BBuuss  ooddeerr  FFaahhrrrraadd    
eerrrreeiicchhbbaarr  ssiinndd..  

 AAcchhtteenn  SSiiee  bbeeii  ddeerr  AAuusswwaahhll  vvoonn  RReeiisseevveerraannssttaalltteerrnn  uunndd    
UUnntteerrkkuunnfftt  aauuff  aanneerrkkaannnnttee  ÖÖkkoo--RReeiisseellaabbeellss..    

 EErrkkuunnddeenn  SSiiee  vvoorr  OOrrtt  ddiiee  RReeggiioonn  ppeerr  FFaahhrrrraadd,,  zzuu  FFuußß  ooddeerr  mmiitt  ddeenn  ööffffeennttlliicchheenn  
VVeerrkkeehhrrssmmiitttteellnn..  

 EEiinnee  rreeggiioonnaallee  VVeerrppflfleegguunngg  iisstt  kklliimmaaffrreeuunnddlliicchh  uunndd  eerrhhööhhtt  ddeenn  EErrlleebbnniisswweerrtt..    

 GGeehheenn  SSiiee  aauucchh  vvoorr  OOrrtt  ssppaarrssaamm  mmiitt  EEnneerrggiiee,,  SSttrroomm  uunndd  RReessssoouurrcceenn  uumm..  

Foto: Gemeinde Auberg

GEMEINDE
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Maibaumdiebe

Erster Platz bei Race Around NÖ 
für Alexander Luger
Der Auberger Alexander Luger 
und sein Teamkollege Ama-
deus Lobe gingen gemeinsam 
beim Race Around Niederös-
terreich für den Verein CLR 
Sauwald an den Start und si-
cherten sich mit einem Vor-
sprung von knapp zwei Stun-
den auf das Verfolgerteam den 
sensationellen ersten Platz. 
Herzliche Gratulation für die-
se hervorragende Leistung. 

Hundekotsackerl 
Jeder Hundebesitzer kennt 
das: Man ist mit dem Vierbei-
ner unterwegs, der verrichtet 
sein Geschäft und ordnungsge-
mäß lässt man das Häuferl in 
einem der dafür bestimmten 
Sackerl verschwinden. Doch 
niemand will das gefüllte Hun-
desackerl allzu lange mit sich 
herumtragen, daher wandert 
der Müll oft in der nächstbes-
ten Mülltonne am Weg. Aber 
bitte beachten: Die Hundes-
ackerl nur in der eigenen Rest-
mülltonne entsorgen. 

HINWEIS: Der Mülleimer beim 
Jugendtreff VIVA ist privat, 
daher bitte künftig keine Hun-
desackerl mehr darin entsor-
gen – Vielen Dank.  

Für Jugendliche im Alter zwi-
schen 15 und 21 Jahre gibt es 
in der Gemeinde Auberg eine 
Jugendtaxi-Förderung. 

DIESES ANGEBOT GILT BEI 
FOLGENDE TAXIUNTERNEHMEN:
Rechberger, St. Ulrich 
Hartl, St. Peter 
Ecker, St. Ulrich 

UND SO FUNKTIONIERT´S:
Du bestellst wie gewohnt 
rechtzeitig das Taxi. Wenn du 
am gewünschten Ziel ange-
langt bist, bezahlst du vorerst 
einmal dem Taxifahrer den ge-
samten Fahrpreis. Der Fahrer 
gibt dir dann den Fahrpreis in 
Euro-Bons zurück.

Mit diesen Bons gehst du per-
sönlich zum Gemeindeamt Au-
berg, gibst deine gesammelten 
Bons ab und bekommst dann 
direkt 50 % des „Bons-Wertes“ 
in bar ausbezahlt - das bis zu 
einem Wert von insgesamt 
€ 40,-- pro Jahr.

Entschädigung 
Bankettpflege
Landwirte, die den öffentlichen 
Grund (z.B. Bankette) entlang 
von Güterwegen mähen, kön-
nen unter folgenden Voraus-
setzungen eine Entschädigung 
in Höhe von € 0,11 je Laufme-
ter (pro Seite) erhalten.

VORAUSSETZUNG: 
Die Mäharbeiten sind auf der 
gesamten Länge des landwirt-
schaftlich genutzten Grundes 
(sowohl Eigengrund als auch 
Pachtgrund) zu erbringen.

Der öffentliche Grund ist min-
destens 2-mal pro Jahr ordent-
lich zu mähen und das Gras ist 
abzutransportieren.

Die Entschädigung wird auf 
Antrag der Landwirte ausbe-
zahlt. Ende der Antragsfrist ist 
der 10. Dezember 2021.

Jugendtaxi

Foto: Michael Luger,  Raphael Neumüller

Die jungen Gemeindebürger 
aus Marbach machten sich auf 
die Suche nach unbeaufsich-
tigten Maibäumen und waren 
dabei sehr erfolgreich. Es freut 
uns, dass diese alte Tradition 
aufrechterhalten wird. 

GEMEINDE
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DAS WC IST KEIN MISTKÜBEL
Diese Stoffe gehören nicht ins WC: Mögliche Schäden: Wohin damit?

Hygieneartikel: 
• Binden/Tampons/Windeln 
• Wattestäbchen 
• Slipeinlagen  
• Präservative
• Pfl aster 

•  Verstopfen die Kanäle
• Führen zu unangenehmen 

Gerüchen
• Verstopfen Pumpen und 

beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage

•  Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Kosmetikartikel:
• Kosmetik-,  Feuchttücher

• Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage 

• Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Textilien:
• Strumpfhosen
• Unterwäsche
• Schuhe etc.

• Verstopfen Pumpen und 
beschädigen Maschinen in der 
Kläranlage

Restmülltonne oder 
Altkleidersammlung

Giftstoffe: 
• Medikamente 
• Pfl anzenschutzmittel 
• Pestizide 
• Desinfektionsmittel
• Abfl ussreiniger

• Verschlechtern die 
Reinigungsleistung der 
Kläranlage

• Schadstoffe gelangen 
ungeklärt in die Gewässer

• Belasten die Umwelt

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) oder zurück in den 
Fachhandel

Weitere Problemstoffe:
• Farben/Lacke 
• Zement/Mörtel/Bauschutt 
• Mineralöle 
• Säuren und Laugen 
• Chemikalien 
• Akkus/Batterien 
• Lösungsmittel 
• Wasch-  &  Reinigungsmittel

• Bilden hartnäckige
Ablagerungen

• Stören die Abwasserreinigung
• Werden nur schwer abgebaut
• Belasten die Umwelt

TIPP: Bei Waschmittel darauf 
achten, dass diese biologisch 
abbaubar sind!

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) oder zurück in den 
Fachhandel

Speisereste: 
• Essensreste 
• Speiseöle, Frittierfett
• Verdorbene Lebensmittel

• Geben Ratten zusätzlich 
Nahrung 

• Verkleben und verstopfen 
die Kanäle

Essensreste: Biotonne

Speiseöle/-fette: ÖLI

Scharfe Gegenstände: 
• Rasierklingen 
• Spritzen

• Gefährden die Mitarbeiter von 
Kläranlagen und Kanalbetrieb

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ)

Sonstiges: 
• Katzenstreu
• Zigarettenkippen 
• Flaschenverschlüsse 
• Kleintiermist 
• Tierkadaver

• Verstopfen Kanäle
• Führen zu unangenehmen 

Gerüchen
• Aufwändige Entfernung in der 

Kläranlage
• Verursachen Mehrkosten

Restmülltonne

Tierkadaver: 
Tierkörperverwertung

Eine Initiative des Wasserressorts des  Landes Oberösterreich 
in Zusammenarbeit mit  und  

02 i LINZ AG am punkt
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Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser!

Das Geschäftsjahr 2011 war zwar kein Rekordjahr, aber – im 
Hinblick auf das wirtschaftlich schwierige Umfeld – mehr als 
zufriedenstellend. Durch hervorragende Leistungen unserer 

Mitarbeiter/innen konnte das Jahr wesentlich besser als geplant 
abgeschlossen werden.

kund/innen profitieren
Von der positiven Bilanz profitieren natürlich auch die Kund/innen 
der LINZ AG. Zum Beispiel durch die konkurrenzlos niedrigen 
Fernwärmepreise, die nur durch umsichtiges Wirtschaften schon 
seit Jahrzehnten auf diesem günstigen Niveau gehalten werden 
können. Bei den Strompreisen geben wir nicht nur die Garantie, 
dass der Preis bis Sommer 2012 nicht erhöht wird, sondern haben 
sogar die Netzgebühren mit Jänner 2012 geringfügig gesenkt. Über 
eine Senkung der Netzgebühren konnten sich auch unsere Erdgas
kund/innen freuen.

Wir strengen uns an
Wir erwarten kein leichtes Jahr 2012. Aber anstatt zu jammern 
werden wir uns umso mehr anstrengen. Wir sind optimistisch, auch 
im laufenden Geschäftsjahr ein gutes Ergebnis zu erwirtschaften, 
das hoffentlich wieder über dem Plan liegen wird.

kundenzufriedenheit ist wertvoll
Nicht in Zahlen zu messen ist die Kundenzufrieden
heit. Nur durch hohe Servicequalität und Verlässlich
keit schaffen wir es, die Kundenbindung zu erhöhen. 
Das ist ein Schwerpunkt, an dem wir besonders in 
Zukunft arbeiten.

Volle Mobilität für einen euro pro tag
Ab 1. März dieses Jahres haben wir ein besonderes Angebot für 
unsere Fahrgäste. Bei Barzahlung kostet die Jahresnetzkarte nur 
365 Euro. Alle Vorteile, wie etwa Mitnahmeberechtigung oder 
Übertragbarkeit, bleiben aufrecht. So können Sie um einen Euro  
pro Tag volle Mobilität mit den LINZ AG LINIEN genießen.

generaldirektor 
Mag. alois froschauer

Mag. Alois Froschauer

ein unternehmen der stadt linz Rückblick  
und Ausblick
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Im Unternehmensverbund der ENAMO GmbH

Solange
der Vorrat reicht!

Strom sparen leicht gemacht: 

leD-lampe

um nur € 5,- holen!

Pro Person und Gutschein eine LED-Lampe um 5,- Euro erhältlich. Nur solange der Vorrat reicht.

LIST-11-018_24Bg-Plakat_RZ_.indd   1 02.02.12   08:24

Beleuchtung der Zukunft
die neuen leds haben viele Vorteile. 
Kund/innen erhalten sie zum Vorteilspreis.

Umweltfreundlich unterwegs
die liNZ liNieN gmbh setzt auf 
umweltfreundliche Antriebe.

Ihre Daten sind bei uns sicher
Vielfältige Maßnahmen schützen 
Kundendaten.

Sonnenkraftwerke für Linz
Bau der linzer sonnenkraftwerke 
schreitet zügig voran.

10

11

Vergünstigte Jahresnetzkarte
um nur einen euro pro tag mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln fahren.

Moderne Kanalsanierung
Weniger Beeinträchtigungen und 
funktionstüchtige, dichte Kanäle.

14

16

sicht:wechsel
integratives Festival mit Künstler/innen 
mit Beeinträchtigung.

Energiespartipp Beleuchtung
ein paar tipps zum richtigen umgang 
mit leuchtmitteln.

18

20

D ie LINZ AG schaffte es im 
vergangenen Geschäftsjahr, 
gute Leistungen zu erbrin

gen, positiv zu bilanzieren und dem 
Vergleich mit der Privatwirtschaft 
standzuhalten. Von der sozial ver
träglichen Tarifgestaltung profitie
ren die Linzer Haushalte. Im Ver
gleich zu anderen österreichischen 
Landeshauptstädten sind die Belas
tungen für Betriebskosten in Linz 
am geringsten.

sicher und verlässlich
Die LINZ AG steht für Versorgungssi
cherheit und Verlässlichkeit. Unsere 
Kund/innen können sich auf  höchste 
Qualität verlassen. Die Ausfalls
zeiten im Stromnetz lagen mit 30 
Minuten pro Jahr wesentlich unter 
dem österreichweiten Durchschnitt 
von 51 Minuten. Auch die EControl 
bestätigte die hohe Zuverlässigkeit 
der LINZ AGStromnetze.

zukunftsweisende Projekte
Mit Themen, die das Leben von 
morgen beeinflussen, setzt sich die 
LINZ AG schon heute auseinander. 

Der Start der Solaroffensive war ein 
großer Erfolg. Kund/innen konnten 
in Form von „SonnenScheinen“ 
SolarModule erwerben und so am 
Bau von Sonnenkraftwerken in Linz 
mitwirken. Um der EMobilität zum 
Durchbruch zu verhelfen, ist die In
frastruktur wichtig. Die LINZ AG er
richtete ein weitreichendes Netz an 
ELadestationen.

ausblick 2012
Das neue ReststoffHeizkraftwerk 
und die Reststoffaufbereitungsan
lage werden 2012 in Betrieb gehen. 
Sie sichern die nachhaltige Strom 
und Fernwärmeversorgung und eine 
umweltfreundliche Abfallwirtschaft. 
Energieeffizienzmaßnahmen und die 
Förderung alternativer Energiefor
men werden weiter vorangetrieben. 
Eine wichtige Funktion übernehmen 
dabei Smart Meter und Smart Grids. 
Die EMobilität bleibt ein zentraler 
Baustein im Verkehr. Projekte wie 
die zweite Schienenachse für Linz 
oder die Straßenbahnverlängerung 
nach Traun und Pichling sind weitere 
Schwerpunkte für das neue Jahr.

Inhalt
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„Mit dem neuen Tarif der  
Jahresnetzkarte genießen Sie 

ein Jahr lang volle Mobilität  
um nur einen Euro pro Tag.“ 

Die lInz ag steht für Versorgungssicherheit,  
Verlässlichkeit und Innovation.
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Sommer 2021

Am Dienstag, 22. Juni 2021 
war der Kasperl im Kindergar-
ten zu Besuch. 

Puppenspielerin Christa 
Schneider begeisterte die Kin-
der mit der lustigen Kasperl-
geschichte „Der Klappermax“. 
An dieser Stelle möchte sich 
der Kindergarten Auberg recht 
herzlich bei der Raiffeisen-
bank St. Peter für die finanzi-
elle Unterstützung bedanken.

Quelle: Kindergarten Auberg

Der Kasperl war da

Ausflug in den Tierpark
Auch unser Kindergarten nut-
ze die Corona-Lockerungen für 
einen Ausflug. Einen ganzen 
Vormittag lang verbrachten 

unsere 18 Kindergartenkinder 
mit Kindergartenleiterin Da-
niela und der Helferin Renate 
eine spannende Zeit im Tier-

park Altenfelden. Ein besonde-
res Highlight war die Fahrt mit 
dem Bummelzug. 

Schulanfänger
Mit Ende Juni müssen wir uns 
von unseren zwei Schulan-
fängern verabschieden. Für 
Pia Mairhofer und Johannes 
Lindorfer startet im Herbst 
die Schule. Am 21. Juni waren 
die beiden bereits einen Vor-
mittag in der Volksschule St. 
Peter und konnten schon erste 
Einblicke sammeln und in den 
Schulalltag hineinschnuppern. 
Wir wünschen Pia und Johan-
nes für ihren Start in der Schu-
le alles Gute und ganz viel Er-
folg beim Lernen. 

Wir wünschen 
schöne

Sommerferien!

v.l.n.r. Renate Kern, Johannes Lindorfer, 
Pia Mairhofer, Daniela Hinterleitner

KINDERGARTEN
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summer - Yoga - outdoor
Yoga ist eine Rückkehr zu uns 
selbst, ein Erleben der eige-
nen Natur, ein Zusammenspiel 
von Körper, Seele & Geist, ein 
Entschleunigen der Gedanken 
- ein Abschalten in der Natur. 
Verschiedene Stellungen wer-
den praktiziert und unter-
stützen uns einen Platz im 
täglichen Leben einzunehmen 
- Anzukommen, den Atem bes-
ser wahrzunehmen und zu len-
ken, bewusster mit dem Kör-
per umzugehen und achtsam 
mit der Natur und Umwelt zu 
sein. 

INFORMAT IONEN

Ort:
Unterkagererhof, 
Streuobstwiese 

Leitung: 
Nicole Kastler, 

Dipl. Yogalehrerin
Anmeldung:

Tel.: 0664/46 41 941, 
Mail: unterkagererhof.koordina-

torin@gmail.com
Kosten:

23,- € / pro Termin

Lache - Lebe - Trommle
Ein Tag NUR für DICH voll 
Trommelschwingungen zum 
Kraft tanken, Entspannen, Ab-
schalten, wieder tief durchat-
men. Durch das Spiel auf den 
original UR-TON Trommeln mit 
ihren langen, tief wirkenden, 
wohltuenden Bässen hast du 
die Möglichkeit leichter „ab-
zuschalten“, wieder tief durch-
zuatmen, Dich zu entspannen 
- oder auszutoben und ganz 
natürlich Dein Lebensfeuer 
wieder zu entfachen. 

INFORMAT IONEN

Ort:
Unterkagererhof, 

Stube 
Leitung: 

Andrea Fuchs
UR-TON Rhythmus-Pädagogin

Anmeldung:
(bis 10. August 2021)
Tel.: 0664/46 41 941, 

Mail: unterkagererhof.koordina-
torin@gmail.com

Kosten:
95,- € 

Kinder, Jugendliche bis 16 Jahre 
und Teilnehmer von 2020: 49,- €

Kursangebote
Geeignet für alle Altersgrup-
pen. Jeder Termin hat einen 
eigenen Schwerpunkt. Einzeln 
oder gesamt buchbar.
Termine: 
20. Juli und/oder 3. August
17.30 - 19.00 Uhr
22. Juli und/oder 5. August
08.30 - 10.00 Uhr
Mitzubringen: 
Picknickdecke oder ein Hand-
tuch; Yogamatte oder ein 
zweites Handtuch, etwas zu 
Trinken, Kissen / Decke für 
die Meditation & um anschlie-
ßend gemütlich noch die Seele 
baumeln lassen zu können. 

 
Anfänger und Geübte sind 
herzlich willkommen. 

Termin: 
14. August 2021
10.00 - 16.30 Uhr
Mitzubringen:
 Jause, Getränke vorhanden

Karikatur 
(Tageskurs für Anfänger)
Die Teilnehmer erwartet ein 
Zeichenkurs, bei dem die 
grundlegenden Techniken der 
Karikatur anhand von Übun-
gen und Beispielen veran-
schaulicht werden. Im Kurs 
wird begreiflich gemacht, wor-
an wir unser Gegenüber erken-
nen und wie man diese Beson-
derheiten auf Papier bringt. 

Eine Prise Humor und zahlrei-
che nützliche Tipps und Tricks 
unterstützen Sie bei der er-
folgreichen Umsetzung Ihrer 
Karikatur. Alle, die Freude am 
Zeichnen haben, sind herzli-
che willkommen.
Termin: 
24. Juli 2021, 9.00 - 17.00 Uhr
Mitzubringen: Mappe DINA3, 
die auch als Zeichenunterlage 
genutzt werden kann

Ort:
Unterkagererhof, 

Stube 
Leitung: 

Kara Musch
Anmeldung:

Tel.: 0664/46 41 941, 
Mail: unterkagererhof.koordina-

torin@gmail.com
Kosten:
90,- €

INFORMAT IONEN

VEREINE
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Union Auberg - Gesunde Gemeinde - VIVA
Action Day- Rückblick auf einen Nachmittag 
mit gemeinsamem Spiel, Sport und natürlich jeder Menge Spaß. 

Am Samstag, 12. Juni 2021 
fand wieder der Aktionstag für 
Kinder und Jugendliche aus 
der Gemeinde am Tennis- und 
Freizeitgelände statt.

22 Kinder im Alter von 10 bis 
14 Jahren gaben bei Spielen 
wie Seilziehen, Kübelspritzen 
oder Zielwerfen ihr Bestes 
und zeigten dabei einen tol-
len Teamgeist. Ein besonderes 
Highlight war die beliebte Rie-
sen-AirTrack-Matte. Auch auf 
dem Tennisplatz und auf der 
Slackline herschte starker Be-
trieb.

SO VIEL ACTION 
MACHT HUNGRIG
Auch heuer kümmerten sich 
wieder die Mitglieder des Ju-
gendvereins VIVA und die Mit-
glieder der Gesunden Gemein-
de um das leibliche Wohl. 

Mit gegrillten Knacker und 
Käsekrainer sowie mit ge-
sunden selbstgemachten Vi-
tamin-Smoothies und einer 
Kinderbowle konnten unsere 
jungen Gemeindebürger wie-
der Kraft und Energie tanken. 

Am späteren Nachmittag lud-
der Jugendverein VIVA alle 
Aubergerinnen und Auberger 
ab 15 Jahren zu einer Vorstell-
runde ein. 
Bei einer gemütlichen Grille-
rei durften die interessierten 
Jugendlichen den Verein, die 
Mitglieder sowie die geplan-
ten Aktivitäten kennenlernen. 
Auch heuer konnten wieder 
neue Mitglieder gewonnen 
werden, die auch gleich tat-
kräftig beim heurigen Sonn-
wendfeuer mitgeholfen haben.

Herzlichen Dank an alle 
freiwilligen Helfer der 
Sport Union Auberg, der 
Gesunde Gemeinde sowie 

des Jugendtreffs VIVA. 
Und natürlich ein großes 
Dankeschön und BRAVO an 
alle Kinder und Jugendli-
che die am Aktionstag teil-

genommen haben. 

I H R  W A R D  S P I T Z E

An dieser Stelle möchte sich 
die Sport Union Auberg auch 
ganz besonders bei Servus TV 
bedanken.

Mit der Initiative Beweg Dich! 
greift Servus TV allen Sport-
vereinen in Österreich unter 
die Arme, die sich im Bereich 
Nachwuchs engagieren. Ziel 
ist es, trotz oder gerade wegen 
der monatelangen Einschrän-
kungen auf Grund von Corona 
Kinder und Jugendliche für 
Sport und Bewegung zu be-
geistern. 
Auch die Sport Union hat sich 
beworben und bereits ganz 
unbürokratisch und schnell 
finanzielle Unterstützung er-
halten. Herzlichen Dank liebes 
ServusTV Team! 

Quelle: Elisabeth Schietz

VEREINE
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Petringer Stocksportlerinnen sind 
die neuen Vizestaatsmeisterinnen

Erfreulicherweise hat der 
Storch seine Flügel über der 
Ortsstelle Neufelden ausge-
breitet. Die bisherige Dienst-
führende Daniela Eckerstorfer 
erwartet ihr erstes Baby, wes-
halb am 1. Juni 2021 Klaus Au-
tengruber zum neuen Dienst-
führenden bestellt wurde. 
Daniela hatte seit 2018 die 
Dienstführung an der OS Neu-
felden inne. Das Rote Kreuz 
bedankt sich ganz herzlich 
für die ausgezeichnete Zu-
sammenarbeit und wünschen 
ihr für die bevorstehende Ba-
bypause alles erdenklich Gute. 

Klaus Autengruber, 3-fa-
cher Familienvater aus Ai-
gen-Schlägl übernimmt eine 
hervorragend funktionieren-
de Ortsstelle. Er ist bereits 
seit 2014 hauptberuflich an 
der OS Neufelden beschäftigt 
und kennt somit sämtliche Ab-
läufe. Das gesamte Team der 
Ortsstelle wünscht dem neuen 
Dienstführenden viel Erfolg 
und alles Gute bei seiner neu-
en herausfordernden Aufgabe.   

Quelle: Rotes Kreuz Neufelden

v.l.n.r. Autengruber Klaus, Eckerstorfer 
Daniela, Orsstellenleiter Falkner Raimund

Führungswechsel an der
Dienststelle Neufelden

Rotes Kreuz

VEREINE

Heuer wurde erstmals die Da-
men-Staatsliga in einem ande-
ren Modus gespielt. 

Es gibt jeweils 4 Gruppen zu 
je 4 Mannschaften. Jede Mann-
schaft spielt gegen die Mann-
schaften in der eigenen Gruppe 
je ein Heim- und ein Auswärts-
spiel. Die 4 Gruppenersten 
dürfen dann zum Staatsligafi-
nale nach Wang (NÖ) reisen.

Am 4. Juli 2021 fand das ent-
scheidende und letzte der 
6 Gruppenspiele statt. Bis 
dorthin hatten die Petringer 
Stocksport-Damen (darunter 3 
Auberginnen) zwar die Tabel-
lenspitze für sich behaupten 
können, ihre Verfolgerinnen 
aus Bad Fischau waren aber 
punktegleich am 2. Tabellen-
zwischenrang. 

Nachdem das letzte Duell ge-
gen Bad Fischau knapp 4:6 ver-
loren ging, hatte es das Team 
selber in der Hand mit einem 
Sieg die Tabellenspitze und so-
mit den Einzug ins Final 4 der 
Staatsliga am 10. und 11. Juli 
2021 in Wang (NÖ) zu sichern. 

Das Finale war dann ein ech-
ter Krimi. Die Damen hatten 
den Sieg im 2. Spiel zum Grei-
fen nah. Leider hat es nicht 
ganz geklappt und es musste 
ein 3. Entscheidungsspiel her. 
Das ging dann verloren und 
es stand dann 3:3 in Punk-
ten. Zwei Entscheidungskehre 
mussten angehängt werden, 
in denen die Damen der Spor-
tunion St. Peter dann leider 
den Kürzeren gezogen haben. 

RESÜMEE
Unsere guten Leistungen wur-
den mit der Silbermedail-
le gekrönt. Natürlich wäre 
der Staatsmeistertitel ein 
Traum gewesen, aber einen 
Vize-Staatsmeistertitel be-
kommt auch nicht jeder. Ein 
großes Danke möchte ich mei-
nen Mannschaftskolleginnen 
Elisabeth Ganser, Elisabeth 
Past, Sandra Gruber, Simona 
Weinhäupl und Christine Eck-
erstorfer sowie den ganzen 
Fans aussprechen, so Bettina 
Eckerstorfer. 

Quelle: Bettina Eckerstorfer



AUBERG Gemeindezeitung | Ausgabe 3 | Juli 2021

12

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Persönlicher Schutz:
• Auf keinen Fall Kinder und Tiere in Autos zurücklassen
• Denken Sie besonders an hitzegefährdete Risikogruppen wie 

Senioren, chronisch Kranke, Schwangere,....
• Viel trinken - nicht geeignet sind stark gesüßte und alkoholi-

sche Getränke
• Helle, leichte und luftdurchlässiger Kleidung tragen
• Erträgliche Raumtemperatur durch richtiges Lüften und Abdun-

keln schaffen
• Aufenthalt im Freien, vor allem zur Mittagszeit, vermeiden
• Direkte Sonneneinstrahlung auf den Körper möglichst verhin-

dern (Sonnenschirm oder Kopfbedeckung mit Nackenschutz, im 
Schatten gehen, Sonnenbrille)

• Sonnencreme mit hohem Lichtschutzfaktor nicht vergessen
• Den Körper mehrmals täglich erfrischen: Mit einer kühlen, aber 

nicht zu kalten Dusche/Bad bzw. Stirn, Nacken, Puls mit Wasser 
kühlen, kalte Umschläge,...

• Leichtes, gut verdauliches Essen mit viel Gemüse und Früchten 
zu sich nehmen (Nutzung des Backrohrs vermeiden)

Waldbrandgefahr durch Hitze:
• Achten Sie auf Anweisungen/Verordnungen der Behörden
• Keine Lagerfeuer oder Grills in der Natur entfachen
• Nicht rauchen
• Fahrzeuge nicht auf trockenem Gras, Wiesen oder Feldern ab-

stellen bzw. diese nicht befahren
• Handy für den Notfall mit- und die Notrufnummern im Kopf 

haben
• Im Urlaub: Die Waldbrandgefahr im Ausland besonders beach-

ten, betroffene Gebiete rechtzeitig verlassen

   Symptome von Hitze-Erkrankungen: Kopfschmerzen, Übelkeit, Er-
brechen, hochroter Kopf, Fieber, Schwindel, Schüttelfrost, extremes 
Durstgefühl, verringerte Harnmenge (dunkelgelber Harn); Wenn 
diese Symptome auftreten, unbedingt in den Schatten, frische Luft 
zuführen, Wasser trinken, Oberkörper erhöht lagern und ruhen!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei einer: 

HITZEWELLE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Bei extremer sommerlicher Hitze ist Vorsicht geboten. Schweißtreibende Temperaturen über 30 Grad können 
nicht nur zu ernsten Gesundheitsproblemen führen, sondern auch die Waldbrandgefahr erhöhen. Begegnen 
Sie der Hitzewelle daher mit einem kühlen Kopf.

DER AKTUELLE SELBSTSCHUTZTIPP

WISSENSWERTES
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Die Impfung - Schritte in Richtung Normalität 

Landesförderung 
Photovoltaik – Dachstatik 

WISSENSWERTES

Seit mehr als einem Jahr hat 
die Corona-Pandemie die ge-
samte Welt fest im Griff. 
Das COVID-19-Virus hat ein-
schneidende Maßnahmen not-
wendig gemacht, um unsere 
eigene Gesundheit und vor 
allem die vieler gefährdeten 
Mitmenschen zu schützen. Da-
von war auch unsere Gemein-
de betroffen. Insbesondere 
das gesellschaftliche Leben in 
Sport und Kultur sowie in den 
Vereinen war und ist zum Teil 
noch zum Erliegen gekommen. 
Aber auch im privaten Bereich 
mussten wir alle starke Ein-
schnitte hinnehmen. 

Die Impfung gegen das Coro-
na-Virus kann jedoch das Ru-
der rumreißen und uns alle 
wieder ein wenig mehr in 
Richtung Normalität führen. 

DIE GUTE NACHRICHT
Ab sofort kann allen Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern eine 
Impfung angeboten werden! 

Buchen Sie am besten noch 
heute Ihren persönlichen 
Impftermin unter www.ooe-
impft.at 

Sollten Sie noch Fragen rund 
ums Impfen bzw. zu Corona ha-
ben, finden Sie viele Informati-
onen klar und leicht verständ-
lich zusammengefasst unter 
www.ooe.gv.at/corona-info. 

NICHT VERGESSEN: Abstand hal-
ten, Maske tragen und Hän-
de waschen sind noch immer 
wirksame Mittel, sich NICHT 
mit COVID-19 zu infizieren!

Quelle: Land OÖ 

Oftmals scheitern Photovol-
taikanlagen auf bestehenden 
Dächern an der zu geringen 
Dachstatik. Dazu hat das Land 
Oberösterreich nun eine neue 
Förderung ins Leben gerufen. 
Mit Unterstützung dieses Im-
pulsprogramms sollen bei Be-
standsgebäuden die statischen 
Voraussetzungen geschaffen 
werden, um Photovoltaikanla-
gen installieren zu können.

WER WIRD GEFÖRDERT? 
Förderungsmittel für die Er-
höhung bzw. Berechnung der 
Tragfähigkeit von bestehen-
den Dächern können vorrangig 
von Unternehmen und sonsti-
gen unternehmerisch tätigen 
Organisationen (nur statische 
Berechnung) Vereinen und 
konfessionellen Einrichtungen
oberösterreichischen Gemein-
den sowie Privatpersonen
beantragt werden.

WAS WIRD GEFÖRDERT?
Statische Berechnung: Un-
tersuchung des bestehenden 
Tragwerkes sowie die Ausar-
beitung von einer statischen 
Maßnahme zur Erhöhung der 
Tragfähigkeit für die nachträg-
liche Installation einer netz-
geführten Photovoltaikanlage 
auf dem Dach.
 
Investition für bauliche Maß-
nahme am Gebäude: Erhö-
hung der Tragfähigkeit von 
bestehenden Dächern für die 
Installation von netzgeführten 
Photovoltaikanlagen (z.B. sta-
tische Verstärkung des Dach-
stuhls).

Papierabfuhr
05.08.2021

Abfallabfuhr
13.08.2021

Gemeinderatssitzung
30.09.2021

TERMINVORSCHAU

WEITERE INFORMATIONEN 
über Voraussetzungen, die 
erforderlichen Unterlagen 
etc. finden Sie unter www.
land-oberoesterreich.gv.at/
Förderungen/ Umwelt und Na-
tur / Energie

 
Quelle: Land OÖ
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GEBOREN WURDEN Wir begrüßen unsere neuen Gemeindebürger

Lukas Engleder
Eltern: 

Verena und Dominik Engleder

Fabian Erlinger
Eltern: 

Cornelia Erlinger und Florian Höller

Hannah Wögerbauer
Eltern: 

Sabrina Wögerbauer und Markus Mondl

Fabian Mitter
Eltern: 

Carina Pultisch und Markus Mitter

LEBEN IN AUBERG

Wer hat Kater Finn gesehen? 
Seit Anfang Mai ist der Kater 
von Elisabeth Aigner und Mar-
tin Reisinger abgängig. 

Kater Finn ist im April ein Jahr 
alt geworden. Er ist kastriert. 
Am linken Auge hat er eine be-
sondere Zeichnung, die einem 
verlängertem Lidstirch ähnelt. 
Obwohl der Kater sehr versch-

must ist, verhält er sich Frem-
den gegenüber skeptisch bzw. 
scheu. Er fürchtet Autos, Trak-
toren und jegliche Arten von 
lauten Fahrzeugen. 

Elisabeth und Martin bitten 
um Kontaktaufnahme (Tel. 
0660 255 07 01) bei jeglichen 
Hinweisen. 

Herzliche 

Einladung
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Herzlich WillkommenZUGEZOGEN SIND

Wir gratulieren recht herzlichGEHEIRATET HABEN

Wir gedenken unseren lieben VerstorbenenVERSTORBEN IST

Kerstin Wösenböck & Thomas Traxler
9. Mai 2021

Familie Reischl
Auberg 11

Georg Schauer
im 79. Lebensjahr

* 15. April 1943       † 12. Juni 2021

E R Ö F F N U N G S F E I E R
H O L L E R B E R G K I R C H E

N A C H  D E R  R E N O V I E R U N G

Sonntag
22. August 2021
9.30 Uhr 

Programm: 
Festgottesdienst 
mit Abt Johann Holzinger

Agape

Herzliche 

Einladung

LEBEN IN AUBERG
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TERMINKALENDER

Impressum:
Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Auberg, 

Hollerberg 9, 4171 Auberg Redaktion: Gemeindeamt Auberg, 
Tel.: 07282 7900, E-Mail: gemeine@auberg.ooe.gv.at, 

Web: www.auberg.at Fotos: Gemeindeamt Auberg, privat, 
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23.07.2021 Hollerbergfest Hollerberg

24.07.2021 Hollerbergfest Hollerberg

25.07.2021 Hollerbergfest Hollerberg

AUGUST

03.08.2021 Bauverhandlung Gemeindeamt Auberg
Unterschriebene Ansuchen bitte 
mindestens eine Woche vorher 
einbringen. 

05.08.2021 Betriebsanlagen
Beratungstag BH Rohrbach Terminvereinbarung unter 

Tel.: 07289 8851-69401

05.08.2021 Papierabfuhr

13.08.2021 Restmüllabfuhr

22.08.2021 9.30 Uhr
Eröffnungsfeier
Hollerbergkirche 
nach Renovierung

Hollerberg
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Abt 
Johann Holzinger, anschließend 
Agape

26.08.2021 Betriebsanlagen
Beratungstag BH Rohrbach Terminvereinbarung unter 

Tel.: 07289 8851-69401

SEPTEMBER

03.09.2021 Bauverhandlung Gemeindeamt Auberg
Unterschriebene Ansuchen bitte 
mindestens eine Woche vorher 
einbringen. 

04.09.2021 Fussballturnier Sportplatz Union

05.09.2021 Familiennachmittag, 
Tag der offenen Tür NK Kepplinger

09.09.2021 Betriebsanlagen
Beratungstag BH Rohrbach Terminvereinbarung unter 

Tel.: 07289 8851-69401

10.09.2021 Restmüllabfuhr

11.09.2021 8.30 - 11.00 Uhr Feuerlöscher-
überprüfung

Feuerwehrzeughaus 
Auberg

22.09.2021 Naturschutz
Beratungstag BH Rohrbach Terminvereinbarung unter

Tel.: 072898851-69413


